
 	  Babella hat Folgendes geschrieben:			  Mir wird angst und bange um die bernsteinfarbene Flüssigkeit (hört
sich klebrig an), weil das auf dem dreibeinigen Tisch doch sehr, sehr voll zu sein scheint und man unter den
Büchern die Kante nicht mehr sieht. Man möchte den Wischlappen schon mal holen gehen.

Also zu viel Geschnörkel um einen Beistelltisch und wozu der Sessel gleichartig sein soll, verstehe ich auch
nicht.

"und" dagegen fällt nicht weiter auf, wenn nicht, wie so hübsch geschrieben, in Rudeln auftretend.	



Vielen Dank für deine Meinung. Es ist ein Satz aus einem Krimi, der hier aus dem Zusammenhang gerissen
wurde. In dem anderen Sessel sitzt eine Person, die in dieser Szene eine wichtige Rolle spielt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Zweimal "und" im Satz

Geschrieben am 11.03.2019 von Blattgold
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